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Schreckensnacht vor Valencia

Beschluß
Großen Eindruck machte eine uralte Nonne auf
mich Is viejs die alte genannt die sich trotz der
hohen Jahre stets dem nächtlichen Dienst unterzog
Sie kam richtig um Mitternacht zu mir starrte mich
an mit den hohlen Augen und sagte mit Grabesstimme
Herr Joseph wie geht es mit uns Wohl

sagte ich oder nichtgut wie ich mich eben
fühlte dann zeigte sie mit der hagern Hand auf daS
Crucifix und flüsterte Der Erlöser beten Sie Herr
Joseph Die Jungfrau die allerheiligste Hoffnung
Gute Nacht Diese abgebrochenen mit gespenstiger
Stimme vorgetragenen Trostesworte erschütterten und
rührten mich zugleich Einmal stellte ich mich schla
fend da blieb sie lange vor mir stehen und betete
Endlich sagte sie Du Armer Er wird nicht in sein
Vaterland zurückkehren Die Thränen des Mit
leids flössen über die hagern Wangen und langsam
wie ein aufgestiegener Klostcrschatten aus alten Tagen
schlich sie dahin Die Schwestern welche in der LsI
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cle los kericlvz den Dienst hatten hießen 8nrI7i 5u z
und or I ncia und waren wirkliche Trostengel für
die Leidenden Mörder sah ich weinen wenn sie im
Frührolh der Festtage Valencia s junge Rosen um das
Haupt des Heilandes wanden

Nach dem Listen Zage hielt man mich für gerettet
und ich wurde nun in eine eigene kleine Kammer neben
dem Hauptsaale getragen Jetzt erhielt ich vollends
eine Menge Besuche und hatte Gelegenheit genug
mich imCastilianischen zu üben Jedermann rieth mir
nach meiner Genesung gleich umzukehren wozu ich
auch entschlossen war so lange die heftigen Schmerzn
und die Schwachen anhielten Aber mit dem erstc
guten Tag dachte ich rastlos an Granada und brach
oft in Thränen aus als ich die Unmöglichkeit einsah
hinzugelangen In der Unruhe hielt ich die mir vor
geschriebene Lage nicht und es bildete sich eine Aglo
meration im Innern die mich aufs neue an den Gra
besrand brachte Schon hatte ich mich wie durch cm
Wunder gerettet betrachtet deshalb war mir der
Rückfall um so schmerzlicher Mit der größten Beklem
mung sah ich alle Morgen der Cura entgegen aber
Vernardo tröstete mich stets und sagte ich würde be
stimmt die Frohnleichn ims Procession sehen und die
Stiergesechte von deren Vorbereitung die ganze Stadt
sprach Die allersorgfältigste nicht genug zu rüh
mende Pflege rettete mich abermals und in der sechs
ten Woche wurde ich zum erstenmale in den Garten ge
führt Man kann sich denken mit welcher Freude ich
wieder Valencia s blauen Himmel die balsamische
Luft die strahlende Blumenwelt begrüßte aber
Granada s ersehntes Bild ließ mich nicht ruhen All
nächtlich erschien mir die große Mohrenstadt im Trau
me und eine Sehnsucht wie man sie nur für die Ge
liebt empfindet bemächtigte sich meiner Den Non
nen und Jesuiten durfte ich nichts davon sagen sie
waren stolz auf das Meister und Wunderwerk meiner
Rettung und verlangten ich solle umkehren wie ich
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wieder reisefertig sei den sonst würde ich Gott ver
suchen und Hülflos in einer Wüste sterben

Ich besuchte nun alle Abend bald das Hospital
bald den Klostergarten zu meiner Stärkung wurde
schon Vino xeneroso Edelwein verschrieben und er
und die Reconpalescentenkost brachten mich bald auf
die Beine Ich erhielt nun auch Briefe aus der Hei
mach die ich selbst wieder beantworten konnte Hein
eich reiste nach Geanada ab wohin ihn Handeltge
schäfte riefen Wir trennten uns schmerzlich aber im
Innern dachte ich entweder sterbe ich oder sehe
dich in Granada wieder Meinen Plan hielt ich
sehr verborgen und sprach von nichts als von der
Heimath wie ich das Fahren ertragen könne

Aller Warnungen ungeachtet setzte der Reisende
seine Pilgerfahrt nach Granada fort Seine Begei
sterung für Spanien war durch die 2S Dolchstiche nicht
lm mindesten abgekühlt

1

TrostÄ5enn alles eben käme
Wie du gewollt es hast
Und Gott dir gar nichts nähme
Und gäb dir keine Last
Wie wär s da um dein Sterben
Du Menschenkind bestellt
Du müßtest fast verderben
So lieb wär dir die Welt

Nun fällt eins nach dem andern
Manch süßes Band dir äb
Und heiter kannst du wandern
Gen Himmel durch das Grab
Dein Zagen ist gebeochen
Und deine Seele hofft
Dies ward schon oft gesprochen
Doch spricht man s nie zn oft F u 1 n e
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Chronik der Stadt Halle

i Taubstummen Anstalt
Ä on Hrn S F erhielt die hiesige Taubstummen

Anstalt mehrere Schulbänke von Hrn Z M K 2
nach den Bedürfnissen der Anstalt eingerichtete Schul
ische und einen Schrank und von Hrn G S einen
Tisch Gedachten Wohlthätern erlaube ich mir hier
mit meinen aufrichtigsten Dank zu bringen

A Klotz Vorsteher der Anstalt

2 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Pr uß Gelde

Den 26 Mai 1839
Weihen LTHlr iSSgr Pf bi STHlr Ll Tgr 5 Pf

Roggen 2 2 S 6Gerste 17 6 t soHafer 1 1 3 1 S
Herausgegeben im Namen der Armeudirectioa

vom Diaconus Dryauder

Bekanntmachungen

Gefundene Sachen
Ein silberner Fingerhut gefunden am 18 Mai c

Halle den 22 Mai 1S39
Der Magistrat

20t Thlr Cour werden auf ländliche Grundstückt
zu erborgen gesucht Gtiststraße Nr 1230 Arndt
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A u c t i o n
Montag den 3 Juni c u f T Nachmittags 2

Uhr werden auf hiesigem Nathhause
die Actmar Nostschen Mobilien eine Stutzuhr

eine Spieldose eine Parthie sehr gut gebaltener
Mahagoni Meubles ein Klavier Centner
Buchdrucker Lettern Haus und Küchengeräth
Betten Wäsche und Kleidungsstücke so wie

eine ansehnliche Parthie werthvoller Bücher
aus dem Studiosus Kranertschen Nach
lasse einige Musikalien u a S mehr

gerichtlich verauctionirt werden Die Bücher Auction
findet den 7 Juni Nachmittags 2 Uhr statt Kataloge
sind auf dem Büreau des Unterzeichneten zu haben

Grärven Auctions Commissar
Donnenscag den SO Mai Vormittags S Uhr sol

len in dem in der Zänkergasse ul 5 r S7V belegenen
Pichtschen Hause 2 gute Ackerpferde ein zweispänni
ger Leiterwagen mit Blanken zwei Kutschgeschirre und
zwei Wagengeschirre anderen Riemen und in dieses Fach
schlagende Sachen meistbietend gegen gleich baare Be
zahlung öffentlich verkauft werden

G Wachter
Freitag als den 31 dieses Monats Nachmittags

2 Uhr sollen in meinem am alten Markt sub 5ir 692
belegenen Auctionslocale mehrere Meubles Hausgerä
the Wäsche Betten und Kleidungsstücke öffentlich meist
bietend verkauft werden Die vorzüglich benennenswer
then Sachen sind eine Parthie Sensen Kettenzeuge
Schleifsteine eine große Kaffeetrommel für Kaufleute
eine Parthie Fleischer und Zimmermanns Breitbeile
Winkelmaaße von Eisen eine große eiserne Ofenpfanne
6 Eimer Wasser haltend und eine Parthie kleine Beile
Mörser mit Keilen und andere Eisenwaaren der Art
wobei och ein in zwei Theilen großer Zeichentisch mit
doppeltem Gestelle und 7 Stück gute Fenster und Thüren
sind wie auch noch Sachen von jedem Werth hierzu an
genommen werden können G rvächrer
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Bibliothekder neuesten

deutschen Klassiker
Eine Auswahl

des Schönsten und Gediegensten
aus ihren sämmtlichen Werken

Mit von Meisterhand gestochenen Bildnissen Lebensbcschm
bungen und einer Literatnrgeschichte al6Gratis Zugabt

für die ersten 5000 Subseribenten
Diese überaus niedliche Miniatur Bibliothek

erscheint in elegant brochirten
Bändchen von 6 bis 8 Bogen zu 2 j Sgr Hz

in Zwischenräumen von 3 Wochen regelmäßig sobald die
Unterzeichnung geschlossen ist Das rste Bändchm
ist bereits durch alle Buchhandlungen zu erhalten Vor
ausbezahlung wird nicht verlangt und man verpflichtet
sich immer nur für die beiden nächsten Bändchen Sub
scribentensammler erhalten auf 6 ein Frei
exemplar

Die Bibliothek behält noch für Kind und KlndeS
ti d ihren hohen Werth und gewährt ein Interesse wie
kein anderes Werk da nur die Geistesblüren ganz aus
gezeichneter Schriftsteller Aufnahme finden Wir dür
fen die Proben anführen vonUhland Rückert Hei
ne KönigLudwig von Baiern Anasta siusGrün
Fürst Pückler Muskau Freiligrath Varn
hagen v Ense v Humbold v Plaren H
Laube Spindler u s w

Die Bibliothek soll die schönsten Erzeugnisse Poesie
wie Prosa von diesen und den andern auSgezeichneteit
Autoren in allen Hütten bekannt machen Alles Unhei
lige ist gewissenhaft ausgeschieden

Ein solches Unternehmen noch besonders empfehlen
zu wollen wäre völlig überflüssig

Die Buchhandlung des Waisenhauses nimmt
auf obiges Bestellungen an
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Mein zeicher in der großen Steinstraße geführtes

Geschäft habe ich nach dem Markte su i Nr 73 8
in das früher Lippertsche Haus verlegt und mit
dem heutigen Tage geöffnet

Für das mir zeither resp bewiesene Wohlwollen
hierbei ga ergebenst dankend bitte ich mir dasselbe
auch im n uen Locale gönnen zu wollen

Halle lxn 23 Mai 1839
I F Bunge

Eine Aufwärterin wird gesucht große Steinstraße
Nr 83

Ausverkauf
Bunte Strohhüte werden um damit zu räumen

10 IS und 2V Sgr Spanhüte ä 15 Sgr ver
kauft bei Sr Schneidergroße Steinstraße Nr 88

Herren Strohhüte werden fortwährend gewaschen

bei Fr Schneid erDas Haus in Glaucha Nr 1767 istVeränberungS
halber zu vermiethen Es enthält drei Stuben eine
Kammer Vorstall und Waschhaus auch ist ein Garten
dabei Halle den 23 Mai 1L39

Fi scher
Zwei Stuben mit Kammern und Küchen nebst einer

kleinen Stube und Kammer ist zu vermiethen und kann
schon zu Johannis bezogen werden in dem Oberlehrer
Herrn Zschorn schen Hause zu erfahren bei dem Tisch
lermeister Meinel Dachrihga sse Nr 982

Den 19 Mai ist von 6 bis 7 Uhr von der Neustadt
bis zum grünen Helm ein goldner Ring mit einem N
gezeichnet verloren gegangen Der ehrliche Finder wird
gebeten denselben gegen ein Douceur in der Expedition
dieses B lattes abzugeben

Drei Stück dunkelblaues Seidenzeug ist am 2Z d
M Abends auf dem Wege von Mötzlich bis in die große

lnchsstraße verloren worden Wer sie in 6 r 991 ab
gebt erhält eine angemessene Belohnung
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XZ Hört Hört Hll
In der Leipziger Straße Nr 320 unten rechts wird

täglich Mittags von halb 12 bis I Uhr warm und Abends
von 6 bis 8 Uhr sehr gut warm und kalt und für Abon
nenten vorzüglich billig gespeist Einige Gtudirende

Malzzucker und Malz Bonböns empfing
wieder und empfiehlt Moriy Förster

Fein braun Schelllack sehr billig und Lxiri
ms vlni 90 Tralles empfiehlt

Franz Friedrich Finger
Selterwasser s Flasche S Sgr Bitter

wasser 6 Sgr in Dutzenden billiger bet
F 2l Hering

Eine gute Guitarre nebst Noten ist billig zu ver
kaufen auf dem Strohhof in der Borngasse Nr 2094

Von Mittwoch den 29 Mai werden die Schäl
stangen verkauft bei Eliyfch

Ein weiß und brauner Wachtelhund ist mir zuge
laufen der Eigenthümer kann ihn gegen Erstattung der
Futterkosten und Jnsertionsgebühren in Empfang neh
men Alte Markt Nr 700

Heute den Markt Dienstag wird Tanzmusik ge
halten im Gasihof zur goldnen Rose Lntree 2 Sgr
L Pf wofür nach Wunsche etwas verabreicht wird

Theater Anzeige
Mittwoch den 29 Mai 1339 zum Benefiz des Herrn

Baudius Partheiwuth Original Schau
spiel in 6 Aufzügen von F W Ziegler Sir
Gottlieb Locke Herr Baudius vom Stadttheater
zu Leipzig als letzte Gastrolle

Die Direction
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